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Rund  60  Mitglieder  und  Gäste  nahmen  an  der  diesjährigen
Mitgliederversammlung  des  Baselstädtischen  Angestellten
Verbandes  (BAV)  teil,  welche  am  3.  Juni  2026  im
Universitätsspital  Basel  stattfand.

Der  statutarische  Teil  der  Mitgliederversammlung,  durch
welchen, wie üblich, BAV Präsident Dr. Gregor Thomi gekonnt
führte,  dauerte  rund  45  Minuten.  Sämtliche  Anträge  des
Vorstandes  wurden  grösstenteils  einstimmig  angenommen.  Dies
bedeutet im Einzelnen:

Das  Protokoll  der  ordentlichen  Mitgliederversammlung  2025
wurde  genehmigt  und  dem  Verfasser  der  Dank  ausgesprochen.
Ebenfalls  genehmigt  wurden  der  Jahresbericht  2025,  die
Jahresrechnung 2025 sowie das Budget 2026. Der Jahresgewinn
2025 wurde auf die neue Rechnung vorgetragen und dem Vorstand
wurde von der Mitgliederversammlung Décharge erteilt.

Ferner beschloss die Mitgliederversammlung einstimmig, die an
der  letztjährigen  Mitgliederversammlung  beschlossenen
Mitgliederbeiträge  auch  für  das  Jahr  2027  unverändert
beizubehalten.  Diese  betragen  weiterhin  CHF  185.00  für
Aktivmitglieder sowie CHF 95.00 für pensionierte Mitglieder
und Lehrlinge.

Leider musste der BAV seine langjährige Kassierin Sandra Haas
aus  dem  Vorstand  verabschieden.  Aufgrund  ihres  vorzeitigen
Ruhestandes und ihres Wegzuges aus der Region Basel trat sie
per Mitgliederversammlung aus dem Vorstand zurück; bleibt dem
Verband jedoch als Mitglied erhalten. Präsident Dr. Gregor
Thomi  würdigte  ihren  langjährigen  und  engagierten  Einsatz
zugunsten des Verbandes und dankte ihr im Namen des Vorstandes
herzlich für ihre wertvolle Arbeit.
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Als  neues  Vorstandsmitglied  wurde  Leila  Trenkle  durch
Akklamation für die restliche Amtsdauer bis zur ordentlichen
Mitgliederversammlung  2028  gewählt.  Leila  Trenkle  ist  seit
rund 20 Jahren Mitglied des BAV und seit über 23 Jahren beim
Kanton Basel Stadt tätig. Der Vorstand freut sich sehr über
ihre  Bereitschaft,  sich  künftig  aktiv  für  den  Verband
einzusetzen.

Der Vorstand* des BAV setzt sich nun wie folgt zusammen:

Dr. Gregor Thomi Präsident

Prof. Dr. Anne Eckert Vizepräsidentin

Leila Trenkle  

Dr. Markus Dürrenberger  

Christian Heim  

Werner Weisskopf  

Patrizia Bardelli  

Haci Akgül  

Paula Vicentini  

Susanne Handschin  
* Der Verbandssekretär hat im Vorstand Sitz und Stimme.

Auch  der  Beirat  konnte  verstärkt  werden:  Die
Mitgliederversammlung  wählte  Jacqueline  Hofner  durch
Akklamation  für  die  restliche  Amtsdauer  bis  zur
Mitgliederversammlung  2028  in  den  Beirat.

Der Beirat setzt sich nun wie folgt zusammen:

Thomas Mohler Präsident

Roger Chitvanni  

Michèle Runco  

Michel Vogel  
Als Revisorin beziehungsweise Revisor für das Rechnungsjahr
2026  wurden  Cornelia  Kilchherr-Richter  und  Oliver  Meury



gewählt. Als Ersatzrevisoren wählte die Mitgliederversammlung
Georges Enz und Robert Zimmermann.

Besonders gefreut hat die Verantwortlichen des BAV, dass auch
in diesem Jahr verschiedene Gäste der Mitgliederversammlung
beiwohnten. Von Seiten des Kantons Basel Stadt nahm der Leiter
von HR Basel Stadt, Samir Stroh, an der Versammlung teil.
Ebenfalls  anwesend  war  Urs  Stauffer,  Präsident  des
Zentralverbandes Öffentliches Personal Schweiz, der sich mit
einem Grusswort an die Anwesenden richtete. Er dankte zunächst
dem  Gründungsmitglied  BAV  für  dessen  langjährige  Tätigkeit
zugunsten  des  Zentralverbandes  sowie  für  die  reibungslose
Organisation der diesjährigen Delegiertenversammlung des ZV.
Anschliessend ging er auf die aktuellen Tätigkeitsfelder und
Herausforderungen  des  Zentralverbandes  sowie  dessen  breites
Netzwerk  ein.  Abschliessend  hielt  er  fest,  dass  die
gegenwärtige  Stimmungslage  in  Politik  und  Gesellschaft
deutlich aufzeige, wie wichtig starke Personalverbände vor Ort
und  Dachorganisationen  wie  der  Zentralverband  Öffentliches
Personal Schweiz seien.

Nach  dem  offiziellen  Teil  bot  sich  den  anwesenden
Verbandsmitgliedern  und  Gästen  beim  traditionellen  Essen
Gelegenheit für einen angeregten Austausch untereinander und
mit  den  Vorstandsmitgliedern.  Für  zusätzliche  Unterhaltung
sorgte  ein  humorvoller  Beitrag  von  Stefan  Uehlinger,  auch
bekannt  aus  dem  Theater  Fauteuil  Basel  mit  seinem
vorweihnachtszeitlichen Programm «Märchen für Erwachsene», der
den Abend stimmungsvoll abrundete.

MLaw Steven Hürlimann
Sekretär BAV

_____________________________________________
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Am  22.  April  2026  fand  in  St.  Gallen  die  ordentliche
Mitgliederversammlung  des  Personalverbandes  der  Stadt  St.
Gallen PVSG statt. Die Versammlung wurde wiederum in der Aula
der Kantonsschule am Burggraben durchgeführt. Ein zentrales
Traktandum  war  die  Fusion  des  PVSG  mit  dem  Verein  der
Pensionierten der Pensionskasse Stadt St. Gallen. Im Rahmen
dieser Zusammenlegung werden Synergien genutzt, die künftige
Vertretung  der  Pensionierten  gegenüber  der  Stadt
sichergestellt  und  der  Austausch  zwischen  aktiven  und
ehemaligen Mitarbeitenden gestärkt. Die Fusion kam mit einer
Statutenändern des PVSG einher. Unter anderem wurden der Name
sowie  das  Logo  wie  folgt  angepasst:

Der  PVSG  engagierte
sich auch im vergangenen Jahr intensiv für die Mitarbeitenden
der  Stadt.  Besonders  wichtig  war  die  Mitwirkung  an
Vernehmlassungen  zu  geplanten  Gesetzes-/Reglementänderungen
der Stadt. Insbesondere äusserte sich der PVSG hinsichtlich
des Projekts Rechtsformänderung der St. Galler Stadtwerke sgsw
zu  den  geplanten  Anpassungen  am  Vollzugsreglement  zum
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Personalreglement  (VZP).
Der Verband stützte sich
dabei  auf  die  von  der
Personalkommission  ermitt
elten  Bedürfnisse  der
Mitarbeitenden und setzte
sich  unter  anderem  für
faire  Lösungen  bei  der
Höchstarbeitszeit,
Auslagenrückerstattung,
privaten  Nutzung  von

Dienstfahrzeugen  und  geschäftlichen  Nutzung  von
Privatfahrzeugen  ein.  Gleichzeitig  betonte  der  PVSG  die
Notwendigkeit  des  Einbezugs  der  Mitarbeitenden  auch  im
weiteren  Verlauf  des  Projekts  bzw.  in  der  neuen
Organisationsform der sgsw,zum Beispiel durch Einsitz eines
Personalvertreters  im  künftigen  Verwaltungsrat.  Auch
hinsichtlich des am 29. April 2026 vorgestellten städtischen
Entlastungsprogramms  Alliance,  welches  59
direktionsspezifische  Sparmassnahmen,  unter  anderem  ein
Stellenabbau  von  46.1  Vollzeitäquivalenten,  vorsieht,  wird
sich der PVSG im Interesse der Mitarbeitenden mit Vehemenz
einbringen.  Der  geplante  Lohnabbau  durch  Streichung  des
Arbeitgeberanteils  an  der  NBU-Prämie,  das  Aussetzen  von
Lohnanpassungen  ab  dem  Jahr  2027  und  die  Reduktion  der
Lohnfortzahlung bei Krankheit ist nach Ansicht des PVSG nicht
akzeptabel. Dies gilt erst recht vor dem Hintergrund, dass das
Personal  in  den  vergangenen  Jahren  durch  verschiedene
Massnahmen  bereits  einen  erheblichen  Lohnabbau  hinnehmen
musste und entscheidend zum Sparen beitrug (obwohl die Stadt
dem eigenen Index betreffend Anpassung der Reallöhne an die
Teuerung noch immer hinterherhinkt). Insgesamt zeigte sich der
PVSG  auch  in  diesem  Verbandsjahr  als  starke  Stimme  der
Mitarbeitenden,  die  sich  für  faire  Arbeitsbedingungen,
Mitbestimmung und Transparenz einsetzte. 
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Zum  Abschluss  der
Mitgliederversammlung
fand  nach  einem
gemeinsamen  Nachtessen
wie  jedes  Jahr  der
obligate  Lottomatch
statt.
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